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VerkehrBürgermeisterbrief

GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 27. MAI 2021  

Es werden  hiermit, gemäß  
§ 94 Abs. 6 der OÖ. Gemeinde- 
ordnung 1990, jene Be- 
schlüsse des Gemeinderates 
der Gemeinde Hirschbach i. M.  
kundgemacht, die dieser in  
seiner Sitzung am 27. Mai 2021 
gefasst hat und welche die  
Öffentlichkeit berühren: 

1. Kenntnisnahme des Prüf-
berichts des Prüfungsaus-
schusses vom 20. Mai 2021.

Der Prüfungsausschuss hat 
in seiner Sitzung vom 20. Mai 
2021 eine Kassenprüfung der 
Gemeindekassen (Hauptkasse  
Gemeindeamt, Nebenkassen 
Bürgerservice und Altstoffsam-
melzentrum) durchgeführt und 
den Prüfbericht dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht. 
Der Gemeinderat hat den  
Prüfbericht zur Kenntnis  
genommen.

2. Behandlung des Prüf-
berichtes der BH Freistadt 
betreffend den Voranschlag 
2021 der Gemeinde Hirsch-
bach i.M, Kenntnisnahme.

Der Voranschlag der Gemeinde  
Hirschbach i.M. für das  
Finanzjahr 2021 wurde 
nach Beschlussfassung des  
Gemeinderates am 10.12.2020 
der Prüfbehörde zur Prüfung 
vorgelegt. Der Voranschlag 
wurde gem. den Bestim-
mungen des § 99 Abs. 2 Oö. 
GemO 1990 auf Sparsamkeit, 
Wirtschaftlichkeit und Zweck-
mäßigkeit von der BH Frei-
stadt geprüft, ein Prüfbericht 
wurde der Gemeinde über- 

mittelt. Der Gemeinderat 
hat den Prüfbericht der BH 
Freistadt zum VA 2021 zur  
Kenntnis genommen.  

3. Beratung und Beschluss-
fassung einer neuen Ab-
fallordnung und Abfallge-
bühren für die Gemeinde 
Hirschbach i.M. 

Der Gemeinderat hat eine 
neue Abfallordnung und Ab-
fallgebührenordnung, geltend 
ab 01. Juli 2021 einstimmig 
beschlossen. Nähere Informa-
tionen dazu im Blattinneren.

4. Erstellung eines Bebau-
ungsplanes „Auerbach Ost 
– neues Siedlungsgebiet“ 
– Einleitung des Stellung- 
nahmeverfahren, Grundsatz-
beschluss.

Für das geplante Siedlungs-
gebiet „Auerbach-Ost“ soll 
ein Bebauungsplan errichtet  
werden, um eine geordnete 
Bebauung im verdichte-
ten Gebiet zu ermöglichen. 
Der Gemeinderat hat den  
Planungsentwurf einstimmig  
im Grundsatz beschlossen. 
Das Vorprüfungsverfahren 
gem. OÖ. Raumordnungs- 
gesetz 1994 wird nun ein- 
geleitet. In diesem Schritt  
werden alle relevanten Be-
hörden und Interessens- 
vertretungen über den Ent-
wurfsplan informiert und eine 
8wöchige Stellungnahmefrist 
gewährt.

5. Flächenwidmungsplan- 
änderung 2.45, Lindenweg  
(Ehrentraut) – Umwidmung 
von Grünland in „D“ –  
Dorfgebiet, Genehmigungs-
beschluss (verkürztes Ver-
fahren) und Abschluss eines 
Baulandsicherungsvertrages.

Die Parzelle 62/6, KG Hirsch-
bach am Lindenweg soll von 
Grünland in Bauland „D“ – 
Dorfgebiet umgewidmet wer-
den. Aufgrund des bereits 
2018 durchgeführten Vor- 
verfahrens wurde der verkürzte 
Verfahrensweg gewählt. Die 
Entwurfsunterlagen sind vom 
Gemeinderat einstimmig ge-
nehmigt worden und werden 
nun zur Genehmigung beim 
Land Oö, Abt. Raumordnung 
vorgelegt. 
Ein Baulandsicherungsvertrag, 
gültig ab genehmigter Flächen-
umwidmung wurde mit dem  
Eigentümer abgeschlossen. 
Eine Bebauung innerhalb 
von 5 Jahren ab rechtskräf-
tiger Umwidmung durch den  
Eigentümer bzw. Rechtsnach-
folger (bei Verkauf) ist dadurch  
vorgesehen.

6. Flächenwidmungsplan-
änderung 2.47 und Änderung 
ÖEK 1.16, Gerald Eidenber-
ger - Umwidmung von Grün-
land in „MB“ – gemischtes 
Bauland bzw. „B“- Betriebs-
baugebiet und Änderung 
des BPL Nr. 5 „Tischlerei 
Eidenberger“, Grundsatz-
beschluss und Einleitung  
Stellungnahmeverfahren.

Herr Eidenberger, Eigentümer 
der Tischlerei Eidenberger 
möchte die Betriebsfläche und 
Baufläche mit eingeschränkter 
Bebauung rund um seinen 
Standort vergrößern. Vom 
Ortsplaner wurde ein Entwurf 
erstellt, der dem Gemeinde-
rat zur Beschlussfassung vor-
gelegt wurde. Ebenso ist der 
geltende Bebauungsplan Nr. 
5 abzuändern. Ein dement-
sprechender Entwurf wurde 
ebenfalls dem Gemeinderat 
vorgelegt. Der Gemeinderat 
hat die die Flächenwidmungs-

VORwORT

Liebe Hirschbacherinnen und 
Hirschbacher,

neben vielen weiteren Be-
schlüssen haben wir in der 
letzten Gemeinderatssitzung 
eine Änderung in der Abfallge-
bührenordnung beschlossen.
Das „Projekt Orange“ hat durch 
eine verbesserte Trennung den 
erhofften Effekt der Restmüll-
verringerung bewirkt. Nach 
dem nun ersten vollständigen 
Jahr haben wir das Projekt 
evaluiert und die Freimengen, 
vor allem bei Pflegebedürftig-
keit, bzw. für Kleinkinder, nach 
oben hin angepasst. 

Beim Siedlungsgebiet Auer-
bach Ost wurde der nächste 
notwendige Schritt, nämlich 
die Erstellung eines Bebau-
ungsplanes, erreicht. 
Gemeinsam mit Bauausschuss 
und Ortsplaner wurde ein Be-
bauungsplan erstellt, der mög-
lichst große Freiheiten in der 
Gestaltung der Liegenschaft 
ermöglichen, andererseits 
aber auch ein harmonisches 
Ortsbild sicherstellen soll.

Hinsichtlich einer nachhal-
tigen Energieversorgung ist im 
Bebauungsplan vorgesehen, 
dass Solar bzw. Photovoltaik  
wesentliche Bestandteile 
der Energieversorgung des  
jeweiligen Gebäudes sind.
Mir ist bewusst, dass die  
Vergaberichtlinien, die wir in 
der vorherigen Gemeinderats- 
sitzung beschlossen haben,  
unterschiedlich gesehen wer-
den. Für die erste der drei 
Bauetappen ist die Vergabe  
an Hirschbacherinnen und  
Hirschbacher vorgesehen.  
Spätestens nach dieser ersten  
Etappe, beziehungsweise, falls  
notwendig auch bereits  
vorher, werden diese Vergabe-
richtlinien überprüft und gege-
benenfalls angepasst.

Für die Sicherheit der Schüler 
und Fußgänger im Bereich der 
Bushaltestelle in Hirschbach 
haben wir die Verlängerung 
des Gehsteiges bis zur Zufahrt 
Ecker/Haghofer beschlossen.
Teil des Projektes sind auch  
Poller am Gehsteigrand zur 
Fahrbahn, die mit Ketten ver-
bunden sind, welche das  
direkte Überqueren vor dem 
haltenden Bus verhindern  
– die Schüler können die  
Straße erst wesentlich weiter 
in Richtung Hirschbach über-
queren. Der Gehsteig weist 
eine Breite von 1,5 Meter 
auf, damit ist auch im Winter 
eine gefahrlose Benützung  
möglich. Die Baumaßnahmen 
werden durch die Straßen-
meisterei Freistadt vor- 
genommen. 
Danke auch an Familie Ecker 
als Grundanrainer, dass dieses 
Projekt ermöglicht wurde!

planänderung 2.47 und Ände-
rung ÖEK 1.16 sowie die Ab- 
änderung des BPL Nr. 5 „Tisch-
lerei Eidenberger“ einstimmig 
im Grundsatz beschlossen. 
Die dafür notwendigen Vor-
prüfungsverfahren werden  
eingeleitet.

7. Baulos „Gehsteigverlän-
gerung Freistädter Straße“, 
Planungsunterlagen und  
F i n a n z i e r u n g s ü b e r e i n -
kommen, Beratung und  
Beschlussfassung.

Der Gehsteig „Freistädter 
Straße“ von der Bushaltestelle  
„Hirschbach Ortsmitte“ bis zur 
Einfahrt Familie Ecker soll  
verlängert werden. Die aus- 
gearbeiteten Pläne dazu  
wurden dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht. Die Umset-
zung des Projektes wird von 
der Straßenmeisterei Freistadt 
durchgeführt. Die Verlängerung  
des Gehsteiges soll vor allem 
die Querung der L1498 Hirsch-
bacher Landesstraße für die 
aussteigenden Schülerinnen 
und Schüler, bzw. auch Fuß-
gängerinnen und Fußgän-
ger von Auerbach kommend,  
sicherer machen und erleich-
tern. Der Gemeinderat hat die 
Umsetzung des Projektes und 
die Übernahme des Kosten-
anteils von € 22.000,00 ein-
stimmig beschlossen. 

8. Sanierung der Über-
deckung der Kleinen  
Gusen im Bereich Sport-
platz, Abschluss eines  
Finanzierungs- und Durch-
führungsübereinkommens 
mit dem wLV, Gebietsleitung 
OÖ Nord, 4020 Linz, Beratung 
und Beschlussfassung.

Die Überdeckungsstrecke 
der Kleinen Gusen unter dem  
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Kurz notiert

GRATULATIONEN

Frieda Brückl, Oberhirsch-
graben 7, feierte am 27. April 
2021 ihren 80. Geburtstag.

Maria Hintermüller, Gutten-
brunn 24/2, feierte am 3. Mai 
2021 ihren 80. Geburtstag. 

Theresia Reindl, Auerbach 
52/1, feierte am 16. Mai 2021 
ihren 80. Geburtstag. 

Fortsetzung Gemeinderatssit-
zung vom 27. Mai 2021: 

Sportplatzgelände soll im  
nächsten Jahr saniert werden. 
Wasserunterspülungen und  
Abplatzungen beim Beton  
machen eine Sanierung not-
wendig. Die Sanierung wird 
vom Betreuungsdienst der 
Wildbach- und Lawinenverbau-
ung (WLV) durchgeführt. Der 
Gemeinderat hat den Antrag 
dafür und die Zustimmungs-
erklärung für eine Kosten-
übernahme von einem Drittel 
(zzt. € 13.000,00) einstimmig  
beschlossen.

9. Abschluss eines Dienst-
barkeitsvertrages mit Linz 
Netz GmbH, 4021 Linz betref-
fend 30kV-Erdkabelleitung 
„Hirschbach, Lavendelweg 
geg.3“, Beschlussfassung.

Für die Verlegung einer  
30kV-Erdkabelleitung vom  
Lavendelweg bis zur Volks- 
schule, entlang des Gehweges, 
wurden Grundstücke der  
Gemeinde Hirschbach i.M. in 
Anspruch genommen. Für di-
ese Inanspruchnahme ist ein 
Dienstbarkeitsvertrag mit LINZ 
NETZ Gmbh abzuschließen. 
Der Gemeinderat hat den Ab-
schluss eines diesbezüglichen 
Dienstbarkeitsvertrages ein-
stimmig beschlossen.

10. Abschluss eines Förder-
vertrages bei der KPC, 1020 
Wien betreffend BA 08, LIS 
(Leitungsinformationssy-
stem) für Zone C, Beratung 
und Beschlussfassung.

Die Zone C der Abwasserent-
sorgungsanlage der Gemeinde 
Hirschbach wurde 2019 über-
prüft. Im Zuge dieser Überprü-
fung wurde die Einarbeitung 

des Kanal- und Wasserlei-
tungsnetzes in das digitale Lei-
tungsinformationssystem (LIS) 
beschlossen. Eine diesbe-
zügliche Förderzusage durch 
die Kommunalkredit wurde 
der Gemeinde in Aussicht ge-
stellt. Der Gemeinderat hat  
den vorgelegten Fördervertrag 
einstimmig beschlossen.

Der Bürgermeister:
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B A U B E R AT U N G U N D 
-VERHANDLUNG
Mittwoch,  30. Juni 2021
Voranmeldung erforderlich!

URLAUB DR. HASELAUER 
Von 24. bis 30. Juni 2021 ist die 
Ordination von Dr. Haselauer, 
Schenkenfelden, geschlossen.  
Erster Ordinationstag: 1. Juli

SACHKUNDEKURSE
Die Haltung eines Hundes, der 
älter als zwölf Wochen ist, ist 
in der Hauptwohnsitzgemeinde 
binnen drei Tagen zu melden. 
Zur Anmeldung ist u.a. ein 
Sachkundenachweis und der 
Nachweis einer Haftpflichtver-
sicherung mitzunehmen.
Termine für die nächsten
Sachkundekurse online:

Dienstag, 22. Juni 2021 • 
     18:30 – 21:30 Uhr
Anmeldung und Information: 
+43 650 / 900 6 800, toge-
ther@hundetraining.cc, www.
hundetraining.cc

Mittwoch, 23. Juni 2021 • 
   19 Uhr
Anmeldung: Hundetrainerin - 
Sandra Schwarz / best4dogs.at,  
schwarz.sandra@aon.at, 0650 
4738703; Info und Voranmel-
dung auch bei: Kleintier-Ordi-
nation Mittertreffling – biberau-
er@kleintier-ordination.com 

B E T R I E B S A N L A G E N-
SPRECHTAG
Beratung bei gewerblichen 
Baumaßnahmen durch Sach-
verständige (BH Freistadt): 
Mittwoch,         16. Juni 2021
Telefonische Voranmeldung 
(07942/702 DW 62501 oder 
DW 62502) ist notwendig.

VerkehrPools – Kanalgebühren

BEI POOLS UND SCHwIMMBÄDER > 20 M3  
– ANZEIGEPFLICHT BEACHTEN!

Die Kanalgebührenordnung der Gemeinde Hirschbach im Mühl-
kreis sieht vor, dass für jedes Schwimmbecken mit einem  
Fassungsvermögen von über 20 m3 eine Zusatzjahresgrund-
gebühr (aktuell € 87,065) entrichtet werden muss. 
Da gerade in letzter Zeit zahlreiche neue Pools und Schwimm-
becken errichtet worden sind (wie aktuelle Orthofotos im DORIS 
des Landes OÖ zeigen), weist das Gemeindeamt nochmals aus-
drücklich auf die Verpflichtung der Grundeigentümer hin, die 
Inbetriebnahme solcher Einrichtungen unverzüglich auch 
dem Gemeindeamt zu melden, damit die Gebühren ordnungs-
gemäß vorgeschrieben und Nachverrechnungen vermieden 
werden können. Wir danken der Bevölkerung für die Mithilfe und 
das Verständnis.

VerkehrHausnummernschilder

ERNEUERUNG  DER HAUSNUMMERNSCHILDER 
– SAMMELBESTELLUNG

Aufgrund laufender Bauvorhaben etc. werden von der Gemein-
de Hirschbach i. M. für verschiedene Bauwerber in Kürze wieder 
einige ALU-Hausnummernschilder (25 x 17 cm Standard-Schild) 

angeschafft. Für den Fall, dass 
das eine oder andere Num-
mernschilder bereits verblasst, 
beschädigt oder gar verschwun-
den ist, besteht die Möglichkeit, 
ein neues Hausnummernschild 
zum Preis von rund  25,00 bis 
30,00 Euro (je nach Gesamt-
bestellmenge) gleich kosten-
günstig mitzubestellen. 

Interessenten mögen sich bitte bis spätestens Freitag, 11. Juni 
2021 bei Gerhard Tröbinger, Tel. 07948/8701-15 melden.

 
Kurz notiert

GRATULATIONEN

Maria und Alois Enzenhofer, 
Thierberg 13, feierten am 15. Mai 
2021 ihre Goldene Hochzeit. 

Wir gratulieren 

allen Jubilaren 

recht herzlich!
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Projekt Orange

RESTMÜLLMENGE 2020 wESENTLICH REDUZIERT!
In seiner Sitzung am 8. April 2021 hat der zuständige Ausschuss der Gemeinde evaluiert, wie sich 
das erste Abfallwirtschaftsjahr mit dem „Projekt Orange“ entwickelt hat. Zusammenfassend wur-
de dabei festgestellt, dass der beabsichtigte Effekt, das Bewusstsein zur Abfalltrennung zu 
schärfen, bisher gut gelungen ist. 
So hat sich die Restabfallmenge 2019 (112,93 Tonnen) im Jahr 2020 (65,35 Tonnen) um 42 % 
reduziert. Im gleichen Vergleichszeitraum haben sich die insgesamt gesammelten Abfallmengen 
von 596,19 Tonnen auf 581,54 Tonnen (-2,46 %) reduziert. 
Insbesondere sind die biogenen Abfälle stark gestiegen – hier ist offensichtlich die größte Korrektur 
von Fehlwürfen passiert. Aber auch einzelne Altstofffraktionen sind erfreulicherweise gestiegen: 
z. B. Metallverpackungen um 528 kg. Laut Information des Bezirksabfallverbandes Freistadt hat 
auch kein Mülltourismus in die umliegenden Gemeinden eingesetzt. Müllvermeidung und Aus-
wirkungen der Covid-19-Krise dürften im Wesentlichen zur Reduktion der Gesamtabfallmengen 
geführt haben.

wie geht es mit dem Projekt Orange weiter? – Änderungen bei Abfallgebühren- und  
Abfallordnung!
Seitens der befassten Aufsichtsbehörden des Landes OÖ (IKD) wurde angeregt, dass die derzeit 
beschlossene Abfallgebührenordnung angepasst werden soll. Diese Anpassungen sind auch in 
Leopoldschlag und Weitersfelden, wo ebenfalls der Projekt Orange in den letzten Jahren einge-
führt wurde, erforderlich. In Abstimmung mit dem BAV Freistadt wurde daher eine Abfallgebühren-
ordnung und eine Abfallordnung in diesen drei Gemeinden ausgearbeitet, die nunmehr seitens der 
Aufsichtsbehörde als Projekt (mit Befristung bis 23.02.2022) anerkannt wird. Der Gemeinderat der 
Gemeinde Hirschbach im Mühlkreis hat diese Verordnungen in seiner Sitzung am 27. Mai 2021 
beschlossen. 

Folgende wesentlichen Änderungen beim Projekt Orange treten damit ab 1. Juli 2021 in Kraft: 

Erhöhung Freikontingente Orange Säcke für Privathaushalte:
Haushaltsgröße  jährliches Freikontingent
1-Personen-Haushalt 180 Liter    bisher 130 l 
2-Personen-Haushalt 240 Liter   bisher 180 l
3-Personen-Haushalt 300 Liter   bisher 220 l
4-Personen-Haushalt 360 Liter   bisher 250 l
5-Personen-Haushalt 420 Liter   bisher 260 l
6-Personen und mehr 480 Liter   bisher 270 l

Erhöhung Freikontingente für Familien mit Kleinkindern:
Familien mit Kleinkindern bis zum Alter von 3 Jahren erhalten zusätzlich zum personenabhän-
gigen Freikontingent ein Kontingent von 1.000 Litern pro Kleinkind und Jahr kostenfrei zur 
Verfügung gestellt. 

Freibezug Orange Säcke bei Beeinträchtigung:
Haushalte, welche aufgrund einer körperlichen Beeinträchtigung (z. B. Altersinkontinenz) einer im 
Haushalt lebenden Person orange Säcke benötigen, erhalten diese kostenlos und ausschließlich 
rollenweise im ASZ Hirschbach.
Die Gemeinde Hirschbach im Mühlkreis befindet sich bis 23.02.2022 in einem Pilotbetrieb und eva-
luiert in regelmäßigen Abständen, in wie weit mit den zur Verfügung gestellten Gratiskontingenten 
die Anforderungen der Haushalte bzw. Betriebe abgedeckt werden bzw. diese aus der Grundge-
bühr finanziert werden können. 

Biomüllabholung - Achtung vorverlegt auf 07:30 Uhr!

BIO-ABFALL IST EIN NATÜRLICHER UND HOCHwERTIGER ROHSTOFF 
Getrennt gesammelter Bio-Abfall wird von Landwirten zu Kompost verarbeitet. 

Bitte nur verrottbare Materialien in den Bio-Eimer geben:
Obst- und Fruchtschalen (ohne Kunststoff-Aufkleber)• 
Gemüseabfälle• 
Verdorbene Lebensmittel ohne Verpackung (z.B. Gurken ohne Folie)• 
Speisereste• 
Kaffeefilter, Teebeutel (nur verrottbare)• 
Restinhalte von Dosen und Gläsern (nicht flüssig!)• 
Eierschalen, • 
einzelne Servietten, Küchenrollen-Papier• 
Federn, Haare• 

Was darf keinesfalls zum Bio-Abfall gegeben werden:
  • Plastiktaschen, Plastikbeutel, Netze von Obst und Gemüse
  Zuckerlverpackung und Teebeutel aus Kunststoff• 
  Aludeckel, Alufolien, Flaschenstöpsel• 
  Große Knochen ab „Fingerdicke“• 
  Flüssigkeiten (Suppen, Marinade)• 
  Zigarettenstummel, windel, Katzenstreu• 
  Sogenannte „kompostierbare“ Verpackungen • -> Entsorgung im Gelben Sack

TIPPS:
Bio-Eimer • jeden Mittwoch spätestens bis 07.30 Uhr bereitstellen.
Bio-Eimer regelmäßig auswaschen.•	
Fällt der Entsorgungstag auf einen Feiertag, erfolgt die Einsammlung am nächsten Arbeitstag. • 
Der Bio-Eimer kann vor dem Befüllen mit • Zeitungspapier, einem Maisstärkesack oder einem 
Papier-Einstecksack ausgelegt werden. So wird im Winter ein Festfrieren des Materials am 
Kübel verhindert. 
Einlegesäcke nicht zubinden oder verknoten. • 
Bitte den Einlegesack vom Rand des Bioeimers lösen.• 
Keine flüssigen Abfälle (wie z. B. Suppen, Saucen etc.) in den Bio-Eimer geben.• 
Fleischabfälle oder verdorbenes Fleisch aus der Gefriertruhe mitsamt der Verpackung zur Tier-• 
körpersammelstelle bringen.
Einzelne Papierservietten oder Küchenrollen-Papier können ebenfalls im Bio-Eimer entsorgt • 
werden.
Den Bio-Eimer nicht in die pralle Sonne stellen: Im Sommer einen kühlen, schattigen und im • 
Winter einen frostfreien Standort wählen.
Mehrere Bio-Eimer an geeigneten Sammelplätzen zusammenstellen.• 
Behälter mit Namen und Adresse kennzeichnen. • 
Sollte der Bio-Eimer Fehlwürfe enthalten, wird dieser nicht entleert.•	

Bio-Eimer – sowie dazu passende Einlegesäcke aus Maisstärke – können 
am Gemeindeamt und im ASZ in den Größen 7 Liter und 23 Liter gekauft 
werden. 
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Flurreinigung - Müllsammelaktion 2021

REINwERFEN STATT wEGwERFEN
 Wie in den letzten Jahren  

organisierte Johann Mayr mit 
Unterstützung des BAV Frei-
stadt auch 2021 die Müllsam-
melaktion WIRF NIX RAUS. 
Entlang der Zufahrtsstraßen 
nach Hirschbach und des Teil-
stückes der B 38 wurde der 
Straßenrand von dort verlo-
renem Müll befreit.

Heuer waren die Volksschulkinder samt den Lehrerinnen mit 
voller Begeisterung dabei. Sie waren aber auch enttäuscht, wie-
viel Müll achtlos weggeworfen wird, oder herumliegt, was die 
Statements zeigen. Sie freuen sich schon auf eine Teilnahme im 
nächsten Jahr und hoffen, weniger Müll zu finden.

Fast 100 HirschbacherInnen (Fa-
milien mit Kindern, Erwachsene,  
Organisationen, Vereine und  
Jugendliche) meldeten sich pandemie-
bedingt in Kleingruppen an, um Hirsch-
bach gemeinsam zu verschönern.

Aufgrund der vielen Anmeldungen konnte ich einigen 
umweltbewussten Hirschbachern leider keinen Straßen-
abschnitt mehr zuteilen. 

Beim Spazieren darf und kann in Zukunft Verlorenes 
mitgenommen und fachgerecht entsorgt werden. 

Für ein sauberes und schöneres Hirschbach

Johann Mayr

Familie

HIGHLIGHTS MIT DER OÖ 
FAMILIENKARTE

Super-Dads retten die welt“  
– Das neue Männerbild 2021
Für den Vortragsabend am 8. 
Juni um 19.00 Uhr im Wissens-
turm Linz haben sich alle ober-
österreichweit tätigen Familien-
organisationen auf Initiative der 
KMB und des Familienreferates 
zusammengetan und einen 
Experten für Bildung und Per-
sönlichkeitsentwicklung einge-
laden: Ali Mahlodji spricht da-
rüber, was es heute bedeutet, 
ein Mann zu sein. Was es für 
Männer bedeutet, die Fähigkeit 
zu schärfen, ein komplett neues 
Männerbild zu entwickeln. Mit 
der Anmeldung auf www.fami-
lienkarte.at sichern Sie sich 
den günstigen Vorverkaufstarif 
von 10 Euro. Online Besucher 
bekommen per E-Mail den Link 
zugesendet. Restkarten sind 
an der Abendkassa um 13 Euro 
erhältlich. Elternbildungsgut-
scheine des Landes OÖ kön-
nen eingelöst werden. 
Väter-Aktions-Tage 2021
In Kooperation mit verschie-
denen oberösterreichischen 
Familienorganisationen werden 
weiters vom 1. Juni bis 13. Juni 
interessante Veranstaltungen 
für Väter und Kinder angeboten. 

SCHÄXPIR Theaterfestival 
für junges Publikum 
Das SCHÄXPIR Theaterfesti-
val macht von 16. bis 26. Juni 

die oberösterreichische Lan-
deshauptstadt wieder zur Büh-
ne. Unter dem Motto „super 
natural“ werden Fragen ge-
stellt, was eigentlich natürlich 
und was menschgemacht ist. 
Hat der Mensch den Planeten 
schon komplett verändert oder 
gibt es Winkel, in denen noch 
nie ein Mensch gewesen ist? 
Das Programm sowie alle ak-
tuellen Informationen gibt es 
auf www.schaexpir.at. Tickets 
können ab sofort auf der Web-
site gebucht werden. Mit der 
OÖ Familienkarte zahlen Kin-
der und Jugendliche nur 4 Euro 
(statt 5 Euro) und Erwachsene 
zahlen 5 Euro (statt 7 Euro). 

Abenteuer für Groß & Klein 
im IKUNA Naturresort
Das IKUNA Naturresort ist ein 
außergewöhnlicher Ort für die 
ganze Familie. Hier kann man 
Spiel, Spaß und Action sowie 
die Natur (er)leben und mit al-
len Sinnen spüren. Schon beim 
Betreten des 200.000 m² groß-
en Erlebnisparks mit über 80 
Spielstationen kommen Klein 
und Groß gar nicht mehr aus 
dem Staunen raus. Auch für 
eine Pause zwischendurch ist 
gesorgt – auf den gemütlichen 
Liegestühlen und Parkbänken 
inmitten der Natur. Mit der OÖ 
Familienkarte kostet das On-
line-Familien-Ticket (gilt für 2 
Erwachsene und bis zu 3 ein-
getragene Kinder) derzeit nur 
31,50 Euro (statt 48 Euro). Das 

Ticket ist während der gesamt-
en Saison 2021 einlösbar. 

„wie im Paradies“ – Höhen-
rausch 2021 bis 17. Oktober
Duftende Honigwaben und ein 
spiegelnder Kirschgarten über 
den Dächern von Linz, eine
Figur, die mit Engeln spricht und 
Nebelschwaden, die im Som-
mer Abkühlung bringen: Der
Höhenrausch entführt Besu-
cher in künstliche Paradiese. 
Künstler präsentieren ihre
Paradiesvorstellungen und ent-
wickeln Räume für individuelle 
Träume. Abenteuerliche
Wege, Brücken und Treppen 
und die weite Dachlandschaft 
über Linz bilden den
passenden Rahmen für unver-
gessliche Eindrücke. Spiel- und 
Gastro-Zonen ergänzen
das Angebot und laden Fami-
lien zum Mitmachen und zum 
Entspannen ein. Mit der OÖ
Familienkarte zahlen 2 Erwach-
sene und Kinder z.B. nur mehr 
18 Euro (statt 21 Euro) für
den Eintritt. Infos: www.famili-
enkarte.at bzw. www.hoehen-
rausch.at.

Aufgrund notwendiger Maß-
nahmen wegen der Covid-19
-Pandemie kann es zu unvor-
hersehbaren Absagen oder 
eingeschränkter Benutzbarkeit 
von Angeboten kommen. Ent-
sprechende Hinweise werden 
zeitgerecht auf www.familien-
karte.at publiziert.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Allgemeine Tipps:
• Zu hohe Lade- oder Entladeströme sind ein Risiko. Laden Sie 

Akkus möglichst nicht über 90%. Auch ein Entladen unter 10% 
ist schädlich.

• Verwenden Sie ausschließlich das zugehörige oder vom Her-
steller freigegebene Ladegerät und Kabel (Achtung bei Schnell-
ladern).

• Installieren Sie Rauchwarnmelder, wo Sie die Lithium-Akkus 
laden.

• Laden Sie Akkus auf einer nicht brennbaren Unterlage (hilfreich 
sind Akkutaschen oder Metallboxen) und entfernen Sie alle 
brennbaren Materialien - die Wärmeabgabe darf aber nicht be-
hindert werden

• Vorsicht auch beim erstmaligen Laden, wenn der Akku vorher 
lange nicht genutzt wurde (z.B. Winterpause beim E-Bike) bzw. 
beim Aufladen größerer Akkus!

• Achten Sie beim Kauf auf das Qualitätskennzeichen (z.B. GS, 
CE, VdS).

• Schützen Sie Ihren Akku vor zu hohen und zu tiefen Temperatu-
ren (vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung).

• Mechanisch beschädigte oder verformte Akkus dürfen nicht 
mehr genützt werden. Warnzeichen sind z.B. Verformungen, 
Sengspuren, Geruch, Erhitzung oder Verfärbungen.

Richtige Entsorgung:
• Nicht mehr verwendete Batterien bzw. Akkus gehören nicht in 

den Restmüll!
• Kleben Sie die Pole mit einem Klebeband ab und geben Sie die 

Akkus beim nächstgelegenen Altstoffsammelzentrum ab.

   Zur Reduzierung der Brandgefahr bzw. der Brandschäden sollten 
Akkutaschen zum Laden, Aufbewahren und dem Transport von 
Akkus verwendet werden! Diese bestehen innen aus feuerfestem 
Material, ein fester Verschluss verringert zusätzlich die Brand-
gefahr. Informieren Sie sich unter www.zivilschutz-shop.at über 
solche Akku-Sicherheitstaschen.

Selbstschutz ist der beste Schutz gegen: 

AKKUBRÄNDE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Lithium-Akkus sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken. Sie sind längst ein wichtiger Bestandteil unse-
rer modernen Technik. Neben der Schlüsselrolle in der Elektromobilität befinden sich Lithium-Akkus in fast allen 
elektronischen Alltags- und Haushaltsgeräten. Die Anforderungen an das Laden (Lademanagement), Lagern 
oder Entsorgen der unterschiedlichen Batterie- und Akku-Arten sind groß - und ein Akkubrand verheerend sein.

OÖ ZivilschutzverbandHaussammlung 2021

Der Gehörlosenverband 
Oberösterreich  führt bis 31. 
Oktober 2021 im Bundes-
land Oberösterreich - unter 
strenger Berücksichtigung der 
jeweils aktuell gültigen Bestim-
mungen im Zusammenhang 
mit der Ausbreitung des Coro-
navirus - wieder eine bewilligte 
Haussammlung durch.
Da es laut Gehörlosenverband 
in der Vergangenheit leider 
immer wieder zu Missbrauchs-
vorfällen im Zusammenhang 
mit Haussammlungen ge-
kommen ist, bietet er hier 
einen Überblick der diesjäh-
rigen SammlerInnen. Nur die 
hier abgebildeten Personen 
sind vom Gehörlosenverband  
Oberösterreich zur Haus-
sammlung 2021 legitimiert.

         HaussammlerInnen 2021 
!
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Handy-Signatur
Österreichs digitales Amt
Nutzen Sie www.oesterreich.gv.at oder die dazugehörige App „Digitales 
Amt”, um Amtswege einfach und bequem online abzuwickeln:
• Wohnsitzänderung
• Wahlkarte beantragen
• Digitaler Babypoint
• Reisepass Erinnerungsservice
• Zutritt ELGA (Ausdruck Impfzertifikat)

Die Handy-Signatur funktioniert mit allen Mobiltelefonen und ist kostenlos.
Detaillierte Informationen zu den unterschiedlichen Aktivierungsmöglich-
keiten unter www.buergerkarte.at/aktivieren-handy.html

So kommen Sie zur „Digitales Amt” App:
Scannen Sie den QR-Code rechts.
Mehr Informationen auf oesterreich.gv.at unter 
Anmeldung in der App „Digitales Amt”. 
Voraussetzung ist ein Smartphone das Fingerabdruck 
oder Gesichtserkennung unterstützt. 
Alternativ können Sie auch die App „Handy-Signatur” 
verwenden. Mehr dazu unter: app-info.handy-signatur.at.
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VORBEREITUNG AUF 
DIE LEHRABSCHLUSS-
PRÜFUNG
Als Lehrling erhältst du die 
vollen Kurskosten inkl. USt. 
für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung ersetzt. 

Detaillierte Informationen, För-
derantrag und Fördervoraus-
setzungen findest du unter: 
www.lehre-foerden.at.
Auch beim zweit- oder drittma-
ligen Antritt muss keine Prü-
fungsgebühr bezahlt werden. 

P r o f e s s i o n e l l e 
Coaches helfen 
mit dem kosten-
freien „Lehre statt 
Leere - Lehrlings-
coaching“ vertrau-
lich bei der Lösung 

von Problemen. Anmel-
dung und weitere Informati-
onen: Hotline 0800 220074, 
www.lehre-statt- leere.at 

Verkehr

OÖVV SCHÜLER- UND 
L E H R L I N G S F R E I -
FAHRT 2020/21
• Ab 7. Juni 2021 steht das 
Onlinesystem bzw. der Web-
shop zur Antragsstellung der 
OÖVV Schüler-/Lehrlingsfrei-
fahrt für das Schuljahr 2020/21 
für Oberösterreich zur Verfü-
gung: www.shop.ooevv.at
• Alle Informationen zur Be-
antragung der Schüler-/Lehr-
lingsfreifahrt 2021/22 stehen 
auf www.ooevv.at bereit.

Lehre Verkehr
 

Kurz notiert

STELLENANZEIGEN
Voltlabor GmbH, 4190 Bad 
Leonfelden, Maximilianstraße 
4, sucht zum sofortigen Eintritt 
(Vollzeit/Teilzeit):

Lehrlinge für die Berufe • 
Mechatronik und Elektro-
technik
Produktionsmitarbeiter• 
Software Developer im • 
Bereich Embedded Sy-
stems
Elektrokonstrukteur• 

Nähere Informationen auf An-
frage per E-Mail an office@
voltlabor.com

BEwEGT IM PARK

 

Fit mit Frischekick aus dem 
Bewegungangebot „Bewegt im 
Park“ bietet die DSG Sportunion 
Hirschbach wie im letzten Jahr 
am Sportplatz Hirschbach an. 
 
Kursstart:        14. Juni 2021  
          ab 19:30 Uhr

Nähere Infos demnächst unter 
www.bewegt-im-park.at

Verkehr
 

Kurz notiert

STELLENANZEIGEN
Hirschbacherwirt sucht drin-
gend Mitarbeiter in den Be-
reichen:

Service• 
Küche• 
Reinigung• 
Zimmermädchen• 

Stunden nach Vereinbarung, 
Bezahlung über Kollektivver-
trag, weitere Infos jederzeit 
bei Patrick Grubauer unter 
0664/4409358


Pro mente OÖ sucht für Au-
gust 2021 eine/n

FerialarbeitnehmerIn•  (38 
Wochenstunden) für das 
wohnhaus Scherb

Bewerbungen an: pro mente 
OÖ, zH Regina Egner, 4261 
Rainbach, Unterpaßberg 10, 
+43 664 84 60 308, egnerr@
promenteooe.at


Grininger GmbH sucht zum 
ehest möglichen Eintritt eine/n 

Einzelhandelskaufmann/• 
frau (m/w/d) mit Innen-
diensttätigkeit, Vollzeit oder 
mind. 30h

Bewerbung an: Grininger 
GmbH, 4202 Hellmonsödt, 
Marktplatz 4, Hr. Klaus Grinin-
ger, bewerbung@grininger.
at, +43 7215 2257-55


Ernst Danner sucht 

Aushilfsfahrer • für Bio-
müllsammlung, max. 1 x 
Woche (Mittwochs)

Bei Interesse Informationen 
bei: Ernst Danner, +43 680 
2034799 oder Bernhard 
Schwarz, +43 664 1058090


